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Mag. Dr. Susanne Lechner-Masser, MA   

 

Qualifikationen 

2018  Masterabschluss „Jüdische Kulturgeschichte“ am Zentrum für Jüdische Kulturgeschichte 

der Paris-Lodron-Universität Salzburg 

2013  Doktorat (Dr. theol.) an der Evangelisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien in 

Zusammenarbeit mit dem Institut für Judaistik der Universität Wien 

1996  Ordination zum geistlichen Amt, Evangelische Kirche in Österreich 

1992  Diplom für Montessoripädagogik, Montessori-Verein Salzburg  

1990  Magistra der Theologie, Evangelisch-Theologische Fakultät der Universität Wien 

1982  Lehrbefähigung für den Unterricht an Pflichtschulen (Grundschul- und Vorschulerziehung) 

an der Pädagogischen Akademie Innsbruck (jetzt: Pädagogische Hochschule Innsbruck) 

 

Mitgliedschaften  

wissenschaftliche Arbeitsgruppe „Rabbinen und Kirchenväter“  

Österreichisch-Israelische Gesellschaft 

Society of Biblical Literature 

 

Forschungsgebiete  

biblische Gestalten in der jüdischen und christlichen Rezeption, interreligiöses Lernen, Judentum 

im christlichen Unterricht 

 

Berufstätigkeit und Funktionen  

ab 09/2022  Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Forschungsprojekt des Zentrums für Jüdische 

Kulturgeschichte, „Psalms in Jewish and Christian Education. Communicating 

Jewish and Christian Biblical Heritage in Dialogue“ (unterstützt durch die 

Evangelische Kirche in Österreich) 

1996-2022  Pfarrerin der Evangelischen Kirche in Österreich  

seit 2018  konfessionell-kooperativer Unterricht an der Praxisvolksschule der 

Pädagogischen Hochschule „Stefan Zweig“  



 

 

2006-2011  Hochschulpfarrerin an der Universität Salzburg 

seit 1998  Beauftragte für den jüdisch-christlichen Dialog in der Diözese 

Salzburg-Tirol  

seit 1992  Religionsunterricht an Pflichtschule, Mittelschule und AHS  

1984-1992  Grundschul- und Montessori-Lehrerin  

 

Publikationen 

Monographie 

Biblische Gestalten im Jüdischen Religionsunterricht. Bilderbücher und Konzepte zur religiösen 

Erziehung. Paderborn: Verlag Ferdinand Schöningh, Paderborn 2017  

Aufsätze 

Robert Schelander und Susanne Lechner-Masser, „Der König in den Abrahamitischen Religionen“. 

In: Das Wort. Evangelische Beiträge zu Bildung und Unterricht, 3/2018, 6-12. 

„Messias im Christentum und Judentum“. In: Mitteilungen. Zeitschrift der Religionslehrerinnen und 

-lehrer der Erzdiözese Salzburg: Eschatologie und Apokalypse, 4/2018, 5-7. 

 

In Vorbereitung: 

Rebekka. Transformation der biblischen und rabbinischen Tradition in der jüdisch-feministischen 

Interpretation der Gegenwart. In: Poetik, Exegese und Narrative, hg. v. Gerhard Langer. Göttingen: 

V&R, Vienna University Press, 2023 (Monographie) 

„Parallelen in rabbinischen und christlichen Interpretationen zu Rebekkas Begegnung mit Isaak 

(Gen 24, 63-65).“ In: Chilufim. Zeitschrift für Jüdische Kulturgeschichte, 2023 (Aufsatz) 

 

 


